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CHRAMPFI DANKI
EMMENBRÜCKE, 2. MÄRZ 2023

Am Donnerstagabend darf die Ver-
einsleitung ab 18 Uhr viele Chramp-
fer und Chrampferinnen im Nylon 7 in 
Emmenbrücke begrüssen. Bereits das 
dritte Mal bedanken wir uns mit diesem 
Anlass bei den vielen Helfern im BTV-Lu-
zern für ihren Einsatz. Während die letz-
te Einladung zum Chrampfi Danki als 
ersten Anlass coronabedingt abgesagt 
werden musste, können nun ca. 80 Gäs-
te den schönen Abend bei kulinarischen 
Köstlichkeiten und guten Gesprächen 
geniessen. Für Unterhaltung sorgte der 
Komiker Hubi Schnider mit witzigen Er-
zählungen, spannender Gesichtsmimik 
und mitreissenden Liedern.

Cornelia Büschi, Vereinsleitung
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Strom sparen leicht gemacht –
mit einer intelligenten  
Beleuchtung von Maréchaux

marechaux-luzern.ch

Intelligent
Strom 
sparen

Wir beraten Sie gerne.
Ihr Maréchaux-Team

041 319 44 44



7



8



9

Info

LERNENDE-SCHNUPPERHALBTAG BEI MARÉCHAUX
ROOT, 14. JUNI 2023

SPEZIELLES ANGEBOT FÜR DEN BTV: 
BERUFE SCHNUPPERN IM AUSBILDUNGSZENTRUM

Unser Hauptsponsor Maréchaux bietet für alle interessierenden BTV-Girls und 
Jungs, deren Freunde und Geschwister, Kolleginnen und Kollegen die einmalige 
Möglichkeit, in ihre Lernberufe reinzuschnuppern. Am Mittwoch Nachmittag, 14. 
Juni 2023, können durch die Maréchaux-Profis im Ausbildungszentrum in Root 
nach der Vorstellung der Berufe, selbst praktische Arbeiten gemacht werden. Die 
Ausbildungsverantwortlichen informieren auch über Weiterbildungsmöglichkei-
ten und geben Bewerbungstipps für die Lehre. Anmeldeschluss ist der Freitag 2. 
Juni 2023 bei marco.hertig@marechaux.ch (Plätze begrenzt).

BTV-HAUPTSPONSOR MARÉCHAUX

Wir brauchen euch alle, liebe BTV-Familie! Die Zusammenarbeit mit unserem 
Hauptsponsor beinhaltet Engagements von uns BTVler. Damit motivieren wir 
Maréchaux auch weiterhin als Hauptsponsor für uns tätig zu sein. In folgenden 
Bereichen setzen wir uns aktiv für Maréchaux ein:

Gewinnung von Lernenden
Wir können einen sichtbaren Beitrag für Maréchaux zur Gewinnung von Lernen-
den leisten. Unsere Girls und Jungs im Sekundarschulalter erhalten an einem 
sehr attraktiven Anlass Einblick in spannende und zukunftsfähige Elektroberufe. 
Wir bitten euch, die jungen Leute innerhalb und ausserhalb des BTV zu motivieren, 
sich für diesen Anlass am 14. Juni 2023 anzumelden.

Berücksichtigung bei Elektroarbeiten
Maréchaux ist ein sehr erfolgreicher Elektrokonzern mit höchsten Qualitäts-
ansprüchen. Daher kann die BTV-Vereinsleitung euch mit grosser Überzeugung 
bitten, Maréchaux bei entsprechenden Arbeiten zu berücksichtigen – und es dann 
der Vereinsleitung zu melden (Datum und Rechnungsbetrag).
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LEBENSRÄUME  
GESTALTEN.  
ENTWICKELN.  
BAUEN.  
ERNEUERN.

Eberli AG     Feldstr. 2, 6060 Sarnen     eberli-ag.ch
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 endag.ch

Das Ganze im Blick. 
Ob Neubau oder Umbau: Wir bieten eine überzeugende 
Gesamtplanung von effizienten Haustechnikanlagen.
endag.ch      
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VORBILD, IDOL UND LIEBENSWERTER KOLLEGE
NACHRUF ROLAND HÜRZELER, 17. MÄRZ 1945 - 8. MÄRZ 2023

Ein Markenzeichen war der kräftige Hän-
dedruck. Ein Anderes seine liebenswür-
dige, zurückhaltende Art. Ob als Nach-
wuchstrainer im BTV oder Volleyballer 
in der MidiMix-Riege, nie hörte man Roli 
Hürzeler freiwillig von seinen Erfolgen 
als Kunstturner erzählen. Dabei war er 
einer der ganz Grossen im BTV. 
Mit 16 Jahren, nach Aufnahme der Buch-
druckerlehre, stiess der gebürtige Zuger 
vom TV Oberwil zur BTV-Riege von Sepp 
Stalder. Mit 21 startete er unter Trai-
ner Jack Günthard international durch. 
Dieser brachte ab 1966 mit neuer Me-
thodik und Halbprofitum das Schweizer 
Kunstturnen zurück ins Gespräch. Roli 
war Günthards erfolgreichster Schüler: 
Er stand in der Olympiariege 1968, war 

beim sensationellen 6. WM-Rang 1970 
bester Turner im Team und gewann 
– als grösster Erfolg seiner Karriere – 
Reck-Bronze an der EM 1971 in Madrid. 
Roli bestritt 18 Länderkämpfe und ge-
wann 13 Schweizermeister-Titel, darun-
ter den im Mehrkampf 1970. Schon vor 
Rolis Europameisterschafts-Bronzege-
winn gab es um ihn einen regelrechten 
Medienhype wie es später vielleicht nur 
noch Donghua Li erlebte. Für uns jün-
gere Turner im BTV war er durch seinen 
kreativen, dynamischen und virtuosen 
Turnstil, aber vor allem aufgrund seiner 
Liebenswürdigkeit als Kollege Vorbild 
und Idol. Eine Knieverletzung kurz vor 
den Spielen 1972 in München bedeutete 
das Ende der internationalen Karriere. 
Roli zog 1973 mit seiner Frau Ruth und 
seinen zwei Töchtern Riccarda und Ra-
chel für 22 Jahre nach Davos, wo er un-
ter anderem zwölf Jahre einen eigenen 
Druckereibetrieb mitleitete. Nach Ver-
kauf des Betriebs kehrten er und Ruth 
1995 nach Kriens zurück. Den Kontakt 
mit dem BTV hatten die beiden immer 
gepflegt, so fanden sie schnell wieder 
Anschluss. Im Rentneralter hielt sich 
Roli weiter mit zahlreichen Sportarten fit 
bis ihn eine schwere Krankheit zurück-
band. Roli, Vorbild, Idol und Freund, ver-
starb am 8. März im Alter von 78 Jahren. 

Ueli Bachmann, Ehrenmitglied
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GENERALVERSAMMLUNG
LUZERN, 3. MÄRZ 2023

Aufgrund der Teilnehmerzahlen der letz-
ten zehn Generalversammlungen sowie 
der Corona-Einschränkungen der Jahre 
2021/2022, erwartete die Obmannschaft 
etwa 40 Teilnehmer. Am Freitagabend 
wurde sie aber vom Aufmarsch völlig 
überrascht. Die Crew vom Hotel Conti-
nental Park war rasch zur Stelle und or-
ganisierte zusätzliche Tische und Stüh-
le. Mit knapp acht Minuten Verspätung 
eröffnete der Obmann Bärti Boos die 
Generalversammlung und er durfte 52 
Personen begrüssen. Zum ersten Mal 
konnte er die an der Generalversamm-
lung des Stammvereins neu ernannte 
Ehrenpräsidentin Verena Glanzmann be-
grüssen. Einen weiteren Willkommens-
gruss richtete er an die Vereinsleitung, 
vertreten durch die beiden Co-Präsiden-
ten Beni Boos und Peter Senn, sowie an 
die Protokollführerin Sandra Wigger. Als 

ältester Teilnehmer wurde einmal mehr 
Ehrenmitglied Gottlieb Hilfiker aus Ro-
thenburg (97 Jahre) geehrt. Die Säckel-
meisterin Verena Glanzmann überreich-
te ihm eine Flasche vom BTV-Tröpfli. Mit 
einer Gedenkminute gedachte die Ver-
sammlung der 13 im letzten Jahr ver-
storbenen Vereinsmitglieder.

Im Jahresbericht erinnerte der Obmann 
an die Erfolge der Aktiven von der letz-
ten Wettkampfsaison. Nach den Locke-
rungen der Corona-Einschränkungen 
standen den Turner:innen wieder Wett-
kampfanlässe zur Teilnahme offen. Die 
Bürgerturner Jodler durften ebenfalls 
wieder auftreten und nahmen am Zen-
tralschweizerischen Jodlerfest in An-
dermatt teil. Auch die BTV-Garde konn-
te ihre Aktivitäten wieder planen und 
durchführen. Der Auftakt erfolgte mit der 
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Besichtigung des Stiftsschatzes in der 
Hofkirche Luzern am 2. Oktober, gefolgt 
von der Kranzniederlegung am Samstag 
vor Allerheiligen im Friedental und der 
Weihnachtsfeier im Löösch Adligenswil. 
An 51 Geburtstagsjubilare versandte die 
Obmannschaft Gratulationskarten und 
besuchte viele Ehren- und Verdienstmit-
glieder an ihrem runden Geburtstag.

Verena Glanzmann verlas die Jahres-
rechnung 2022 und verkündete einen 
kleineren Gewinn als im Vorjahr. Dieser 
entstand durch grössere Vergabungen 
und höhere Aufwendungen bei den To-
desfällen. Unter dem Traktandum «Wah-
len» stellten sich alle bisherigen Mit-
glieder wieder zur Verfügung. Obmann 
Bärti Boos, Statthalter Max Eberle, Sä-
ckelmeisterin Verena Glanzmann und 
Schreiber Bruno Scheidegger wurden 

einstimmig wiedergewählt. Die beiden 
Revisoren Vroni Gabriel und Jürg Ernst 
wurden ebenfalls bestätigt.

Auf dem «Jahresprogramm 2023» finden 
wir wieder alle üblichen Anlässe. Unter 
Traktandum «Verschiedenes» dank-
te der Vereinspräsident Beni Boos der 
BTV-Garde für die gute Zusammenar-
beit während des vergangenen Jahres. 
Der Obmann schloss die 59. Generalver-
sammlung mit dem Dank an die Mitglie-
der für ihre Treue und ihr Engagement 
für den BTV-Luzern. Bei einem Schlum-
mertrunk im kleinen Kreis liessen wir 
die Generalversammlung ausklingen.

Bärti Boos, Obmann
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Geräteturnerinnen

Am ersten Märzwochenende führten die 
GETI’s dieses Jahr wieder einmal ein 
Trainingsweekend durch. Am Samstag 
kurz nach 9:00 Uhr war Besammlung 
am Bahnhof Luzern, von da aus ging es 
mit dem Zug nach Sarnen. Nach einem 
kurzen Fussmarsch mit der ganzen GE-
TI-Schar, bestehend aus 50 Turnerin-
nen und 15 Leiter:innen, kamen wir in 
der Mehrzweckanlage Ei an. Nach dem 
Zimmerbezug ging es direkt zur Dorf-
turnhalle von Sarnen, in welcher nach 
dem Aufstellen die erste Trainingsein-
heit an zwei Geräten stattfand. Für das 
Zmittag durften wir wieder in die Un-
terkunft zurück, in welcher die Älpler-
magronen schon dufteten. Nach der 
Stärkung und einer kurzen Verschnauf-
pause war es wieder Zeit um weiter zu 
trainieren und an den Übungen für die 
kommende Wettkampfsaison zu feilen. 
Nach 3 Stunden Training und einer in-
tensiven Krafteinheit mit unserer neuen 
Präsidentin Meli durften wir uns auf das 

Znacht freuen. Für unsere kulinarische 
Verköstigung sorgte unsere Küchencrew 
bestehend aus sechs Mamis, die lecker 
gekocht haben. Wir wurden so richtig 
verwöhnt. Nach dem Riz Casimir und ei-
nem Dessert war zumindest bei unseren 
jüngeren Turnerinnen die Energie wie-
der da, um Spiele und Fangis ums Haus 
zu spielen. Um 22:00 Uhr war Nachtru-
he angesagt, obwohl in den einzelnen 
Zimmer noch lange geplaudert wurde. 
Nach einer kurzen und teils schlaflo-
sen Nacht bei einigen Trainer:innen 
war um 8:00 Uhr wieder Tagwache und 
ein leckeres Zmorgen wartete auf uns. 
Frisch gestärkt packten wir den zweiten 
Trainingstag an. Trotz der erschöpften 
Muskeln vom Vortag wurde wieder fleis-
sig trainiert. Natürlich durfte der Spass 
nicht fehlen und wir machten Spiele und 
tanzten den Abschlusstanz des Unter-
haltungsabends 2022 als kurze Auflo-
ckerung. Zum Zmittag gab es Spaghetti 
mit verschiedenen Saucen. Am Nach-

GETI-TRAININGSWEEKEND
SARNEN, 4.-5. MÄRZ 2023
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Geräteturnerinnen

mittag wurde als Highlight das grosse 
Trampolin aufgestellt. Nach einem spe-
ditiven Aufräumen und Pputzen der Hal-
le war um 16:30 Uhr wieder Abmarsch 
Richtung Bahnhof Sarnen. Eine knappe 
halbe Stunde später kamen wir müde 
und erschöpft nach einem produktiven, 
erfolgreichen und lustigen Wochenende 
wieder in Luzern an.

Sibyll Bühler, Geräteturnerinnen
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Geräteturnerinnen

Am Freitag nach dem anstrengenden 
Trainingsweekend der GETI’s und GE-
TU’s war es soweit und die Wettkampf-
saison 2023 wurde eröffnet. Für alle 
Turner:innen war um kurz vor 18:00 Uhr 
in der Utenbergturnhalle Besammlung. 
Da die Trainer:innen das Aufstellen der 
Geräte im Voraus schon erledigt hatten, 
konnte sofort mit dem Einturnen begon-
nen werden. Nach einem kurzen Briefing 
von Moritz ging es an die Geräte. 

Die Nervosität, welche vor dem ersten 
Gerät noch deutlich zu spüren war, ver-
flog nach den ersten Übungen. Die neu 
zusammengestellten und trainierten 
Übungen konnten zum ersten Mal den 
Wertungsrichter:innen sowie dem Pu-
blikum präsentiert werden. Unser Spe-
akerteam Alexandra und Moritz beglei-
teten den Wettkampf aktiv. Nach zwei 
Stunden Wettkampf und einem erfolg-

reichen Saisonauftakt in gewohnter Um-
gebung ging es ans Aufräumen und die 
Rangverkündigung wurde mit Spannung 
erwartet. 

Bei den Geräteturnerinnen stand 
zuoberst auf dem Podest Kaja (K7), zwei-
te wurde Leonie (K6) und dritte Mia (K3). 
Aber nicht nur die grossen Turnerinnen 
waren in den vorderen Rängen vertreten, 
denn in den Top 10 war jedes K vertreten. 
Bei den Geräteturnern belegte Nick (K4) 
den ersten Rang, zweiter wurde Elias 
(K4) und dritter Gabriel (K2). Nach einem 
anstrengend und erfolgreichen Wett-
kampfabend gab es noch für alle das 
obligate Zopfhäsli. Für einige war es der 
Znacht bevor es direkt ins Bett ging, für 
andere eine kleine Zwischenstärkung, 
bevor das TLZ-Training startete.

Sibyll Bühler, Geräteturnerinnen

KICK-OFF 2023 – SAISONSTART
LUZERN, 10. MÄRZ 2023
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Geräteturnerinnen
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Handballer

Das Jahr 2022 hat uns wieder mehr 
Freude ins Vereinsleben gebracht. Die 
Massnahmen bleiben gelockert und der 
Blick auf unsere geplanten Anlässe lässt 
uns positiv ins Jahr schauen.
Am Tag der Arbeit (1. Mai 2022) lassen 
wir andere für uns Arbeiten und genies-
sen einen wunderbaren Morgenbrunch 
mit unsren Liebsten. Jeder hat sicher 
genug bekommen von den vielen kleinen 
Köstlichkeiten der Küche.

Schon aber steht im Juni 2022 der 
nächste Ausflug auf dem Programm 
und wir sind guten Mutes, diesen auch 
durchführen zu können. Das schöne 
Misox wartet auf uns. Leider aber meint 
es das Wetter nicht so gut mit uns. Es 
ist feucht und kühl. Dennoch starten wir 
Ende Juni an einem Freitag mit Freu-
de ins traditionelle Weekend im Tessin. 
Das Bauchgefühl von Guido hat es wohl 
vorausgesehen, dass wir eine gedeckte 
Bocciabahn brauchen. In Arbeno-Casti-
one kehren wir zum Mittagshalt ein, wo 
wir uns erst mal kulinarisch verwöhnen 
lassen. Wenige Schritte hinter dem Ris-
torante ist schon die Boccia-Halle. Nun 
kann es regnen soviel es will. Die Zeit 
vergeht schnell und zwischenzeitlich hat 
es aufgehört zu regnen. Wir fahren nun  
zum Haus an der Moesa. Für die Pergola 
ist es dann doch etwas zu kühl und so

geniessen wir die feinen Cordon-Bleu 
von Guido im Haus. Es wurde ein we-
nig eng aber alle finden einen Platz am 
Tisch. Dies ist bereits das 30. Weekend 
welches Guido organisiert hat. Mit einem 
kleinen Ehrung wird er überrascht.Wir 
überraschen ihn mit einer kleinen Eh-
rung
Samstag, der Tag der Wanderung, und 
wie ist das Wetter? Besser kann es nicht 
sein. Die letzten Wolken haben sich ver-
zogen und wir freuen uns auf die Wande-
rung ins untere Valle Blenio. Bei strah-
lendem Sonnenschein laufen wir von 
Dongio entlang der Brenno nach Lode-
rio. Wir sehen historische Kapellen, die 

DAS JAHR 2022 FAST IM NORMALGANG? (TEIL 1)
JANUAR BIS AUGUST 2022
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KINESIOLOGIE
SPORT-KINESIOLOGIE
Krankenkassenanerkannte
Komplementär-Therapie

Ganzheitliche Unterstützung zur
Stärkung der physischen, mentalen
und emotionalen Balance.

Claudia Dimmler   |   076 413 80 50  |   info@deinequelle.com   |   www.deinequelle.com
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Handballer

mittelalterliche Burg Serravalle sowie 
schöne Weinreben. Mit müden Beinen 
und gut gelaunt kehren wir zurück und 
freuen uns auf das Grotto in Lostallo.
Am Sonntag ziehen schon wieder Wol-
ken auf und so geniessen wir nochmals 
den kurzen Sonnenschein mit einem 
ausgiebigen z’Morge, bei welchem uns 
Roger einmal mehr mit Spiegelei und 
Speck verwöhnt. Bald auch geht es lei-
der wieder zurück und ein schönes ge-

selliges Wochenende geht zu Ende.
Das Sommerprogramm mit Minigolf, 
Pétangue, Grillplausch, Spaziergängen 
und geselligen Gesprächen bringt uns 
langsam wieder auf Normalbetrieb. Be-
freit von Vorschriften und Einschränkun-
gen freuen wir uns natürlich auch auf die 
Herbstreise. Doch darüber mehr auf der 
nächsten Seite des BTV-Info.

Andre Fischer, Aktuar

Gym-Fit
Gymnastikstudio

Yolanda Ammann, dipl. Gymnastiklehrerin
www.gym-fit.ch |  info@gym-fit.ch Tel.  041-362  20  00

neho nc dsk enle r e Fg itnessp hlausc
Aqua s- sF eitn
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Handballer

Die Herbstreise führt uns im Septem-
ber 2022 an den Zürichsee. Am Freitag 
fahren wir morgens bei kühlem Wetter 
los und machen einen ersten Halt in 
Ingenbohl. Der traditionelle Hersteller 
von Messern aller Art zeigt uns seine 
Produktionsstätte. Victorinox ist heute 
weltweit bekannt für das Swiss-Knife, 
welches in verschiedensten Grössen und 
Funktionen nach den Bedürfnissen der 
Besteller angefertigt werden. Eindrück-
lich ist das Zusammenspiel von Handar-
beit und maschineller Fertigung. 
Nach dieser interessanten Führung fah-
ren wir weiter nach Sattel. Die familiär 
geführte Fischzucht Brüggli-Forellen 
bringt uns die aufwändigen Abläufe für 
die Zucht von Edelspeise-Fischen wie 
Forelle, Lachs usw. näher. Auch gab es 
Informationen über die Fertigung der 
Endprodukte für den Verkauf, sei es als 
Rohfisch oder als veredeltes Produkt. 
Bei einem üppigen Apero können wir 
diese Köstlichkeiten ausgiebig probie-
ren. Wir sind heute gefordert. 
Nun aber über den Berg nach Einsie-
deln. Das Kloster Einsiedeln gehört zu 
den bekanntesten Konventen und hat 
auch eine eindrückliche Entstehungs-
geschichte. Auf der Führung durch die 
Räumlichkeiten des Konvents wird uns 
viel Wissenswertes und Eindrückliches  
vermittelt. Der Reichtum wird nicht ver-
heimlicht und wird gerne gezeigt. 

Mit diesen vielen Eindrücken kehren wir in 
Freienbach am Abend in unser Hotel am 
See ein. Eine wunderschöne Lage, wenn 
nur das Wetter passender wäre. Nun aber 
ist der gemütliche Teil angesagt.

Am Samstag fahren wir nach dem Früh-
stück bei bedecktem und eher kühlen 
Wetter nach Zürich. Die Welt des Fuss-
balls wird in allen Facetten im FIFA-Mu-
seum dargestellt. Etwas trockene Kost 
aber es wird ja noch besser. 

DAS JAHR 2022 FAST IM NORMALGANG? (TEIL 2)
SEPTEMBER BIS DEZEMBER 2022
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Handballer

Als nächster Besuch steht das Schoko-
ladenmuseum von Lindth&Sprüngli an. 
Der imposante Schokoladenbrunnen 
in Foyer ist ein Fotosujet für Gross und 
Klein. Mit fachkundiger Führung wer-
den wir in die Schokoladenwelt einge-
führt und können immer wieder etwas 
naschen, die einen mehr, die anderen 
weniger. Gesättigt von Süssem ruft nun 
der «Gluscht» nach einem währschaften 
Imbiss. Das nächste Ziel ist das Wein-
bau-Museum in Au. Bei einem Apero mit 
Weindegustation und lebendiger Mode-
ration der Gastgeberin sowie einem kur-
zem Rundgang durch die Ausstellung 
wurde uns die Zürcher Winzerei etwas 
näher gebracht. Den Abend lassen wir 
wieder in unserm Hotel bei einem gu-
ten Essen ausklingen. Der Sonntag zeigt 
sich wieder von der besten Seite, die 
Sonne scheint! Ideal für einen Besuch 
im Kinderzoo Rapperswil mit Papagei-
en-Show. Der Heimweg führt uns dann 

über Rothenturm mit einem Mittagshalt 
im «Distel» wieder nach Hause. Danke 
an Winu für die Organisation der Reise.
Das Jahr neigt sich wieder dem Ende 
entgegen. Gott sei Dank ohne irgend-
welche Pandemie-Plagen. So findet am 
4. November die 69. Generalversamm-
lung der Handballriege wie gewohnt im 
Kickers-Boccia statt. Unter der Führung 
unseres Präsidenten Beat Zbinden wer-
den die Riegengeschäfte wie gewohnt 
humorvoll und speditiv erledigt, sodass 
der gesellschaftliche Teil nicht zu kurz 
kommt. Als letzter Anlass des Jahres 
treffen wir uns zum traditionellen Silves-
terhöck wiederum im Kickers-Boccia. 
Beginnend am Nachmittag mit einem 
Boccia-Turnier und folgendem gemein-
schaftlichen Nachtessen. So blicken wir 
in ein hoffentlich normales 2023 und 
freuen uns auf weitere schöne Anlässe.

Andre Fischer, Aktuar
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Jodler

Am 5. März, dem Tag der Kranken, durf-
ten wir im Betagtenzentrum Rosenberg 
wieder die Jodlermesse singen. Traditi-
onellerweise singen wir an diesem Tag 
immer dort. Wegen der Pandemie muss-
ten wir 2 Jahre pausieren. Für diesen 
Ökumenischen Gottesdienst konnten 
wir fast vollzählig erscheinen, was uns 
besonders freute. Auch einige Mitglie-

der anderer BTV-Sektionen waren an-
wesend. Anschliessend haben wir noch 
einen frohen Liederstrauss dargeboten. 
Vielen Dank für den Apero und den herz-
lichen Empfang.
 
Wir haben viele treue Freude in den ver-
schiedenen Riegen und auch in der Ge-
samtleitung. Mit unserem Engagement 
und unseren Liedern wollen wir etwas 
zurückgeben.
 
Weitere Termine, (vielleicht auch für die 
Agenda der BTV-Familie??):
10. Mai:	 Wir singen bei den BTV-
	 Handballern
13. Mai:	 Wir ziehen singend 
	 durch die Altstadt
16-18. Juni:	 Eidg. Jodlerfest Zug
19.-20. August:	 Bergkilbi Ricket-
	 schwändi

Peter Suter, Jodler 

WIR BEREITEN UNS AUF’S EIDG. JODLERFEST VOR
LUZERN, 5. MÄRZ 2023
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Kunstturnerinnen

Am Mittwoch den 15. Februar starteten 
wir in das Trainingslager nach Deutsch-
land. Unsere beiden Trainerinnen Nadja 
und Jenn packten uns und alles in zwei 
Autos und dann brausten wir der A2 
und A5 entlang in den Norden hoch. Am 
Abend kamen wir in Ingelheim, in der 
Nähe von Mainz an.

Wir wurden herzlich von den Turnerin-
nen des TV Ingelheim und den Gastfami-
lien begrüsst. Nina Gercek hatte vor den 
Sommerferien 2022 bei uns zeitweise 
trainiert, als sie ihre Assistenzzeit in der 
St. Anna Klinik machte. Dort entstand 
die Idee, dass wir ins Trainingslager 
nach Deutschland gehen könnten.
Am Donnerstagmorgen ging es dann 
schon los mit einer anstrengenden 
Trainingseinheit. Nach dem Mittages-
sen erkundeten wir Ingelheim mit einer 
Schnitzeljagd kreuz und quer durch den 
Ort. Am Abend hatten wir Training mit 
den Turnerinnen aus Ingelheim. Zum 
Znacht gab es Pizza und später gingen 
wir zu unseren Gastfamilien zum Schla-
fen.

TRAININGSLAGERBERICHT DER KUNSTTURNERINNEN 
INGELHEIM DEUTSCHLAND, 15. FEBRUAR 2023
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Kunstturnerinnen

Am Freitagmorgen machten wir uns mit 
Nina auf den Weg zur Burg Rheinfels. 
Gegen Abend hatten wir wieder unser 
Training in der Vereinshalle. Nach einem 
gemeinsamen Abendessen ging auch 
schon der dritte Tag zu Ende.
Am Samstag gab es nochmals ein kna-
ckiges Training mit anschliessendem 
Mittagessen und einer typisch deutschen 
Verabschiedung mit Kaffee und Kuchen. 
Nach einigen Abschiedstränen fuhren 

uns Nadja und Jenn gesund, fröhlich und 
um viele Eindrücke reicher  zurück in die 
Schweiz.
Die Turnerinnen Alisha, Emilia, Jeanne, 
Neriah, Sophie und Stephi waren be-
geistert vom Lager. Bestes Lager ever!!! 
Neue Freundinnen gefunden!!! Super 
nette Gastfamilien!!! Es war megacool!!!

Bettina Schurtenberger, Technische 
Leiterin Kunstturnerinnen
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Kunstturnerinnen

Auf zum zweiten Trainingslager in der 
Turnwerkstatt in Malters. Die Kunsttur-
nerinnen von P1 bis P6 waren wieder voll 
dabei.
Am Samstagmittag ging es los, mit Kraft 
und Beweglichkeit, wir arbeiteten hart 
an den Grundlagen. Nach dem Abendes-
sen folgte der «Ninja Warrior Parcour à 
la KUTI». Die Girls mussten von Hinder-
nis zu Hindernis springen, sich durch-
hangeln, durch schmale Röhren  krie-
chen, über Pezibälle balancieren und 
die Wall erklimmen. Es war eine riesen 
Stimmung, die Mädels feuerten sich ge-
genseitig an. 
Zum Abendessen kochte uns Nicole und 
Patrick ein feines G‘hackets mit Hörnli 
und Apfelmuss. Das Dessert wurde von 
den Eltern mit verschiedenen Kuchen 
und Leckereien gespendet.
Die Mädchen waren nicht zum Klein-
kriegen, sie tobten danach immer noch 
in der Halle herum, bis sie dann gegen 
22:00 Uhr ins Bett beziehungsweise auf 
die Matte fielen.
Am nächsten Morgen ging es nach dem 
Frühstück mit einer Aufwärmrunde in 
der Halle weiter. Bis zum Mittagessen 
übten wir dann an verschiedenen Statio-
nen unsere Elemente und Verbindungen 
für die Wettkampfübungen. Zum Mittag 
bekochten uns Jack, Mariros uns Pierro 

mit  selber gemachten Pizzas und Salat.
Am Nachmittag ging es wieder an die 
Trainingseinheiten. In verschieden Ecken 
an diversen Geräten wurde hart und 
fleissig trainiert. So zauberten die Tur-
nerinnen zum Beispiel die Bodenübun-
gen mit Musik auf das Bodenquadrat. 
Das Trampolin und die Trampolinbahn 
waren im Dauereinsatz um die Akroele-
mente zu festigen. Am Reck konnten wir 
unsern Barrenholm einhängen, somit 
konnten wir auch Barrenübungen und 
Sequenzen festigen.
Um 17.00 Uhr beendeten wir das Trai-
ning und packten alles langsam zusam-
men, damit wir gegen 18.00 Uhr glück-
lich, müde und mit einem gewissen 
Muskelkater nach Hause konnten.

Die Trainerinnen Bettina, Greta, Jenn 
und Nadja
Turnerinnen
P1 Amelie, Giorgia, Joyleen und Elin 
P2 Carla, Emily, Joline, Lea, Melina, 
Nina, Rosalie, 
P3 Emilia
P4A Jeanne
P6 Riana
Open, Alisha, Annik, Luisa, Neriah, So-
phie, Stephanie 

TRAININGSWEEKEND IN DER TURNWERKSTATT
MALTERS, 25.-26. FEBRUAR 2023
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Kunstturnerinnen

Der Alpencup ist immer der Auftakt 
in die Wettkampfsaison der Kutis. Am 
Samstagmorgen starteten zwei P1-Tur-
nerinnen. Amelie Krasovska turnte ihre 
Übungen solide und konnte somit die 
erste Auszeichnung auf Rang 7 in Emp-
fang nehmen. Insgesamt waren 32 Tur-
nerinnen von Horgen, Basel, Küssnacht, 
Altdorf, Wädenswil, Bülach und Luzern 
am Start.
Über den Mittag starteten zum ersten 
Mal unsere jungen fünf EP-Turnerin-
nen an einem Wettkampf, dort konnte 
sich Aylin Suna einen sehr guten zehn-
ten Platz erturnen. Im P2 turnten sieben 
BTV-Mädchen, Carla Britschgi (7) und 
Nina Iveson (10) konnten sich an ihren 
Lieblingsgeräten in die Auszeichnungs-
ränge turnen.
Gegen Abend zeigten die 5 Open Mäd-
chen des BTV ihr Können und Sophie 
Gappmaier konnte mit einer eleganten 
Boden- und Balkenübung die Führung 

auf dem Podest ausbauen und gewann 
mit 2 Punkten Vorsprung das Open Pro-
gramm. Annik Aepli (7) und Luisa Marsh 
(10) erturnten sich auch Auszeichnun-
gen im Open Programm in einem star-
ken Teilnehmerfeld von 22 Turnerinnen. 

Wir hoffen, dass sie im Mai ihre Leistun-
gen bei den Open Masters in Luzern stei-
gern und zeigen können. Wir freuen uns 
wenn die BTV-Familie unsere Turnerin-
nen bei diesem Wettkampf unterstützt. 

Wir sind stolz auf die Leistungen unse-
rer Kunstturnerinnen, diese sind viel 
hartem Training verbunden und müssen 
im richtigen Moment abgerufen werden. 
Darum weiter so und Daumen hoch

Bettina Schurtenberger, Technische 
Leiterin Kunstturnerinnen

ALPENCUP
MERLISCHACHEN, 11. MÄRZ 2023
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Kunstturnerinnen

KUNSTTURNERINNENTAGE LUZERN 2023
KRAUERHALLE KRIENS, 13. MAI 2023

Liebe BTV’ler

Zum fünfzehnten Mal führen wir unsere «Kunstturnerinnentage LUZERN» in Kri-
ens in der Krauerhalle durch. Wir freuen uns rüdig, wenn wir dieses Jahr unseren 
Wettkampf wieder mit vielen Zuschauern durchführen können, damit unsere Lu-
zerner Mädchen kräftig unterstützt und angefeuert werden. Unsere Kunstturner-
innen sind fleissig am Trainieren. Sie möchten ihr Erlerntes gerne vor viel Publi-
kum zeigen.
Der Wettkampf findet an einem Tag statt. Am Samstagmorgen um ca. 9.00 Uhr 
startet das EP danach das P1. Gegen Nachmittag turnt eine Abteilung P2 und am 
frühen Abend werden die Open Masters ausgetragen in der auch die P3, P4 Ama-
teur und die P6 Amateur-Turnerinnen ihren Wettkampf bestreiten. Am besten ihr 
informiert euch vor dem Anlass auf unserer Webseite; www.kunstturnerinnen.ch 
wann und wie geturnt wird.

Dieses Jahr turnen für den BTV im EP acht Mädchen. Im P1 gehen vier Luzerne-
rinnen an den Start ebenso sind im P2 sechs Luzernerinnen vertreten. Im Open 
Programm werden  sechs junge Damen für Luzern turnen und eine junge Dame 
möchte im P4A um Punkte kämpfen. Unsere Ukrainerin startet im P3 und im P6 
Amateur haben wir auch eine Turnerin am Start. Aus der ganzen Schweiz kommen 
120 Kunstturnerinnen nach Kriens.

Der Anlass findet in der Krauerhalle, Horwerstrasse 10
in Kriens statt, und ist auch mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln gut zu erreichen.

Wir freuen uns auf spannende Wettkämpfe und auf ein
Wiedersehen in Kriens am 13. Mai 2023

Kunstturnerinnen BTV-Luzern
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Kunst-/Geräteturner

Als Vorbereitung für die anstehende 
Wettkampfsaison nutzen die Kunsttur-
ner vom BTV-Luzern ein ganzes Wo-
chenende in der Sepp-Stalder-Halle. 
Insgesamt zwölf Stunden Training ste-
hen an, in denen die letzten Schliffe an 
den Übungen gemacht werden. Hinzu 
kommen noch Kraft und Beweglichkeit, 
die auch zur Kunst des Turnens gehören.
Am Samstagmorgen um 9:00 Uhr be-
grüsst das Trainerteam mit Petra, Bru-
no, Marco und Fabien alle Turner zum 
Trainingsweekend. Die Turner freuen 
sich und sind gespannt auf die vielen 
Trainingsstunden. Am Samstagmorgen 
wird drei Stunden an allen sechs Gerä-
ten trainiert. Es wird an den Elementen 

und Verbindungen gefeilt. Im Kunsttur-
nen gibt es jeweils die Möglichkeit Bo-
nuselemente zu zeigen, um eine höhere 
Note zu erzielen. Wer z.B. am Sprung 
einen Salto gehockt zeigt, erhält einen 
Schwierigkeitswert von 3.0 (Maximalno-
te 13.0). Wer den Salto in gebückter 
Variante zeigt, erhält noch einen Punkt 
mehr, also 4.0 (Maximalnote 14.0).
Das erste Training ist bereits vorbei - ein 
kurzes Ausdehnen und dann geht es in 
Richtung Geräteraum, wo einige Eltern 
bereits den Mittagstisch vorbereitet ha-
ben. Dank dieser tollen Unterstützung 
dürfen die Turner und das Trainerteam 
gestärkt in die zweite Session vom 
Samstag starten.

TRAININGSWEEKEND KUNSTTURNER
LUZERN, 11. - 12. MÄRZ 2023
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Kunst-/Geräteturner

Im Training am Samstagnachmittag 
standen Übungen auf dem Programm. 
Damit die Übungen in- und auswendig 
beherrscht werden, müssen sie entspre-
chend oft geübt werden. Als Abschluss 
gibt es noch einige Kraftübungen und ein 
Ausdehnen, damit sich der Muskelkater 
am Sonntag nicht zu stark bemerkbar 
macht.

Weiter geht es am Sonntagmorgen be-
reits wieder um 9:00 Uhr. Nach einem 
konzentrierten Einturnen starten die 
Turner wieder ins Elementetraining, 
damit sie nochmals an ihren Schwie-
rigkeiten arbeiten können. Kurz vor 12 
Uhr duftet es bereits wieder lecker nach 
Mittagessen in der Halle. Die Kunsttur-
ner stärken sich erneut und nach dem 
Mittagessen gibt es eine kurze Kinovor-
stellung im Geräteraum. Am Nachmittag 

gilt Wettkampfmodus. André Rochat ist 
zusätzlich als Kampfrichter im Einsatz. 
Für die jüngsten Turner ist eine Wett-
kampf-Simulation hilfreich, damit sie 
auch das An- und Abmelden geübt ha-
ben.

Viele kleine Blessuren und auch Blasen 
an den Händen prägten das Trainings-
weekend - trotzdem überwiegt die Freu-
de und Zufriedenheit aller Beteiligten. 
Nach diesen intensiven Trainings kön-
nen die Turner nun schwungvoll in die 
Wettkampfsaison starten.
Ein grosses Dankeschön gilt allen El-
tern, die sich beim Auf- und Abbau der 
Geräte beteilgt haben und für die Ver-
pflegung der Turner gesorgt haben.

Louis Thomann, Trainer Kunstturner
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Männer

SCHWUNGVOLL IN DIE NEUE SAISON
LUZERN, MÄRZ 2023

WINTERFIT VITALITY – Fortsetzung eines 
abwechslungsreichen, vielseitigen und 
ganzheitlichen Programms, das seit ver-
gangenem November bis Ende März als 
Ganzkörpertraining bei uns am Laufen 
ist. Ein Angebot, das der Schweizerische 
Turnverband zusammen mit der SUVA 
als Unterstützung für die Leiter:innen 
der Turnvereine ins Leben gerufen hat. 
Dessen Ziel ist es, Trainingseinheiten zu 
schaffen, die die physischen Aspekte von 
Kraft, Koordination und Beweglichkeit 
beinhalten. Die Lektionen sind so auf-
gebaut, dass alle die Übungsintensität 
ihrem Fitness-Level anpassen können. 
Bemerkenswert ist, mit welchem Ent-
husiasmus unser Technischer Leiter, 
Walter Vogel, dieses Erfolgsprogramm 
leitet. Er brennt regelrecht für die Sache 
und es ist nicht verwunderlich, dass der 
Funke schon von Beginn an auf die Teil-
nehmer übergesprungen ist. Schön zu 

sehen, wie er die angegebenen Übungs-
einheiten – gepaart mit Turnvariationen 
aller Art - interpretiert und vorzeigt. Die 
einzelnen Turneinheiten sind zu allem 
noch mit passender Musik verpackt, was 
auf jeden und jede sichtbar einladend 
zum Mitturnen wirkt. Was erfreulich ist, 
so Walter Vogel, ist auch das Spüren ei-
ner unverdrossenen Lust auf Bewegung 
und Spass mit Gleichgesinnten.

GLEICH ZWEI WETTKÄMPFE STEHEN IN 
DEN STARTLÖCHERN
Männerturntag in Malters, 13.Mai
Unser Ziel ist es in der Kategorie 6 ein-
mal den Sprung aufs Podest zu schaf-
fen. Und das liegt doch durchaus in 
Reichweite. Am Männerturntag vor 
einem Jahr hätten wir das ja fast ge-
schafft. Tatsächlich schrammte unse-
re Mannschaft mit Hans Vogel, Wal-
ter Vogel und Peter Rohr, haarscharf 
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Männer

am dritten Platz vorbei und musste mit 
dem so undankbaren vierten Schluss-
rang vorlieb nehmen. Aber jetzt gilt es 
erneut ernst: In den Disziplinen Rug-
bylauf, Korbwurf, Zielwurf, Prellball und 
Unihockeyslalom wird auf Schnelligkeit, 
Passgenauigkeit, Treffsicherheit und be-
sonders auf die Automatismen hin inten-
siv trainiert. Dafür sorgt unser Trainer 
Edi Murpf mit einer gezielten Vorberei-
tung, damit wir am Wettkampftag unsere 
Bestleistung abrufen können.
Vereinsturntag im Utenberg, 18.Mai
Wir sind seit Jahren wieder dabei mit 
unserem spannenden und unterhal-
tenden Volleyball- und Faustballturnier. 

Auch diesmal treten unsere treuen Gäs-
te, die Männerriegler aus Hergiswil, ein 
ausgeglichen aufspielendes Team, die 
BTV-MidiMix, deren Stärke das Volley-
ballspiel ist, und wir Männerturner mit 
zwei Mannschaften, speziell stark im 
Faustball, gegeneinander an. Unser Ziel 
ist klar: den Turniersieg zu verteidigen, 
den wir im letzten Jahr punktgleich mit 
Hergiswil errungen haben. Als Organi-
sator wirkt wiederum unser Maximilian 
Holzer. Er freut sich besonders auf das 
Turnier, weil es im Rahmen eines so tra-
ditionellen Anlasses stattfindet, wo die 
ganze BTV-Familie zusammenkommt. 
Dank ihm, als ehemaliger Faustball-
spieler, können wir eben unsere Stärke 
im Faustball ausspielen. Er ist übrigens 
Trainer unserer Faustballer, die wö-
chentlich mit grosser Begeisterung vor 
dem eigentlichen Turnbeginn das Faust-
ballspiel pflegen. 

Sergio Quadri, EM und Männerturnen
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SKIWEEKEND TLZ-ALUMNI
ENGELBERG, 11.-12. MÄRZ 2023

Endlich war es wieder soweit! Traditions-
gemäss fand am zweiten Märzwochen-
ende das legendäre Alumni Skiweekend 
in Engelberg statt. Unter der Federfüh-
rung der perfekt vorbereiteten Heimlei-
terin Sibylle machten sich 14 Alumnis 
auf den Weg Richtung Jochpass. 
Die bescheidenen Wetterprognosen hiel-
ten die topmotivierte Gruppe nicht davon 
ab, sich ins Schneegestöber zu stürzen 
und die Pisten runter zu flitzen – wenn 
man diese dann sah. Da «Fahren nach 
Gefühl» trotz tollen Schneeverhältnissen 
nicht so viel Spass machte, wurde im 
Restaurant fleissig Skirennen geschaut 
und Odi bejubelt und ein Gläschen Heu-
schnaps durfte natürlich auch nicht feh-
len. 
Das grosse Highlight war zweifelsohne 
die Après-Ski Privatparty im Heugadä – 
DJ Halligalli alias Alex gab sein Bestes 
um all unsere Liederwünsche zu erfüllen. 
So wurde dann auch fleissig das Tanz-
bein geschwungen und die weiblichen 

Alumnis kamen ausnahmslos in den 
Genuss von Peti’s Disco-Swing-Küns-
ten. Während einige Alumnis erfolgreich 
den Hammer schwangen und ihre Talen-
te beim Nageln unter Beweis stellten, 
wurden Andere von Engeln geküsst oder 
gönnten sich einen kleinen Schnupf. 
Anschliessend wurden wir beim Nacht-
essen vom Jochpassteam einmal mehr 
kulinarisch verwöhnt und konnten uns 
so für die Halligalli Party Teil 2 stärken. 
Man merkte dann auch, dass wir auf-
grund der schlechten Sichtverhältnisse 
tagsüber nicht allzu viele Abfahrten in 
den Beinen hatten und unsere Energie 
bei Tanz und Gesang noch etwas loswer-
den mussten. 
Aber auch die fittesten Alumnis brauch-
ten ihren wohlverdienten Schlaf und so 
fanden alle schlussendlich ihr Bettchen, 
einige erst im zweiten Anlauf, gäll Dani! 
Gut erholt – trotz nächtlichen Lawi-
nensprengungen und starken Erschüt-
terungen um 4 Uhr in der Früh – ging es 
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am Sonntag wieder auf die Piste, zumin-
dest für ein paar ganz hartgesottene. 
Und weil Petrus wohl auch mal ein Tur-
ner war, liess er am Nachmittag die 
Wolken verschwinden und die Sonne 
zeigte sich doch noch! So konnten wir 
bei strahlend blauem Himmel die letzten 

Schwünge auf der Piste machen und un-
ser Wochenende glücklich und zufrieden 
abschliessen! Und weils so schön war: 
Jochpass, wir kommen nächstes Jahr 
wieder!

Alexandra Blättler, TLZ Alumni
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SAISONSTART UND CHOREOTRAINING 2023
LUZERN, FEBRUAR 2023

Die Saisoneröffnung 2023 fand am 11. 
Februar 2023 in der Turnwerkstatt Mal-
ters statt. Gestartet wurde mit einem In-
formationsblock vom Leiterteam. Rück-
blick, Anpassungen, Aussichten und 
Ziele für die kommende Saison wurden 
besprochen. Danach ging es speditiv 
ans Aufwärmen. Während zwei Stunden 
konnten wir uns frei bewegen, an den 
Geräten turnen und neue Elemente in 
die Schnitzelgrube üben. Anschliessend 
hat das Leiterteam für alle Turner:innen 
gekocht und so liessen wir den Abend bei 
einem fein gekochten Menü ausklingen. 

Der Saisonstart war ein voller Erfolg! Die 
Stimmung war grossartig und alle waren 
motiviert ihr Bestes zu geben. 

Nach einer Woche Fasnachtspause 
ging es dann auch direkt weiter mit den 
Choero-Trainings. Gestartet wurde mit 
dem Barren, anschliessend dem Sprung 
und zum Schluss noch mit den Schau-
kelringen. Während das Programm 
am Barren bis auf kleinere Anpassun-
gen gleich bleibt, haben die Leiter vom 
Sprung und den Ringen ein ganz neues 
Programm zusammengestellt. An allen 
drei Geräten heisst es jetzt Vollgas ge-
ben, das Programm auswendig lernen, 
synchron turnen und an der Einzelaus-
führung arbeiten. 
Wir freuen uns auf die kommenden 
Wettkämpfe sowie eine erfolgreiche und 
unvergessliche Saison!

Esrea Camenzind, TLZ



TLZ

39



40



41

Info

GRATULATIONEN

Wir wünschen allen Jubilierenden für die Zukunft alles Gute und beste Gesundheit.

93 Jahre
23.04.1930, Iten Erwin, 29 rue Camille Martin, 1203 Genève, Veteran
28.04.1930, Brunner Kurt, Militärstrasse 41, 6003 Luzern, Veteran

92 Jahre
21.04.1931, Manzardo Roger, Lindenfeldsteig 9, 6006 Luzern, Veteran

91 Jahre
22.04.1932, Vogel Hans, Kastanienbaumstrasse 51a, 6048 Horw, Passivmitglied
07.06.1932, Ragonesi My, Taubenhausstrasse 14, 6005 Luzern, Ehren- und 
	 Verdienstmitglied

90 Jahre
25.04.1933, Odermatt Rita, Sternmattstrasse 16, 6005 Luzern, Veteran
10.05.1933, Löhr Liselott, Neunbrunnenstrasse 14/18, 8050 Zürich, Passivmitglied
08.06.1933, Kessler Margrith, Rhynauerstrasse 4, 6005 Luzern, Passivmitglied
14.06.1933, Oberli Lilo, Zentrumsweg 2, 6043 Adligenswil, Ehrenmitglied

85 Jahre
19.05.1938, Rubin Eugen, Wichlernweg 11, 6010 Kriens, Veteran

80 Jahre
26.04.1943, Limacher Hermann, Brunnmattstrasse 22, 6010 Kriens, Veteran

75 Jahre
08.05.1948, Arnold Guido, Schönbühlring 1, 6005 Luzern, Passivmitglied
30.05.1948, Zellweger Raimund, Benzeholzstrasse 1, 6045 Meggen, Aktiv

70 Jahre
10.05.1953, Brunner Daniel, Bürgenstrasse 9, 6005 Luzern, Ehren- und
	 Verdienstmitglied
04.06.1953, Balliana Esther, Oberseeburg 47, 6006 Luzern, Freimitglied
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Redaktionsschluss BTV-Info 3/2023 – Montag, 15. Mai 2023

65 Jahre
29.05.1958, Koller Jürg, Mönchweg 5, 6005 Luzern, Treuemitglied

60 Jahre
04.05.1963, Felder-Stocker Hanny, Obgardistrasse 18a, 6043 Adligenswil, Freimitglied
04.05.1963, Lang-Stocker Franziska, Widspüelmatte 7, 6043 Adligenswil, Passivmitglied

55 Jahre
15.05.1968, Meier Silvia, Seestrasse 71, 6047 Kastanienbaum, Ehrenmitglied
26.05.1968, Frey Matthias, Hauptstrasse 51, 4414 Füllinsdorf, Passivmitglied

50 Jahre
15.06.1973, Hauser Guido, Schöngrundstrasse 2, 6048 Horw, Aktiv

VON UNS GEGANGEN

Veteran und Handball-Mitglied Max Schwarz am 21. Januar 2023.

Ehrenmitglied Roland Hürzeler-Canziani am 8. März 2023.

Verdienstmitglied Ruth Hürzeler-Canziani am 23. März 2023.

Die BTV-Familie entbietet den Angehörigen ein herzliches Beileid.
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